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KOPIERFÄHIGE ARBEITSBLÄTTER 
Elmar Mattle: Hinter uns die Sintflut! Klimaleugnung als Thema des Politikunterrichts

MATERIAL 1

Memes von KlimawandelleugnerInnen

Erklärungen / Hilfestellungen

„Die CO2-Steuer ist eine Umweltsteuer auf den Aus-
stoß von Kohlendioxid (CO2) und gegebenenfalls 
auch anderen Treibhausgasen. Ziel einer solchen 
Steuer ist es, die aus diesen Emissionen resultieren-
den negativen Auswirkungen – insbesondere die 
globale Erwärmung und die Versauerung der Meere – 
mithilfe eines höheren CO2-Preises zu verringern. 
Den Verbrauchern und Unternehmen sollen die 
 Kosten für die verursachten Klimafolgen durch ein 
deutliches Preissignal mitgeteilt werden.“ 

(Vgl. https://de.wikipedia.org/wiki/CO2-Steuer)

www.facebook.com/afdortenau/posts/1010955935763175

Meme
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